
Der Lecha Caunty Patriot.
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Mittwoch, de» Mii Ängiist, 18l!0.

Ersten Montag tm Monat August,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Charles B. Hains, Scheriff.

B e r h ö r-L i st e.
Folgente Rechtfälle werten in der nächsten

August-Court i» der Stadt Allentaun, Lccha Co,
oerbört werten, nämlich:

Grim und Reninger gegen George Breinig.
Bvrheck und Knauß gegen A. und I. Lewis.
Ham. H. Salmon gegen I. H. und W. H

Lernt.
Charles B, Haines gegen Buchecker u. Steier.
Francis G. Haines gegen Henry und Lewis

Kramlich,
John Reber, Administrator tes verstorbenen

Moses W. Miller gegen Salomen G. Miller.
John Long gegen Cdivard H> Knerr.
William Stowe, für ten Nutze» von Marcus

M. Backe», gegen Johnson und Hageman.
James Zager gegen Charles Meitz.
Charles G. Hirncr gegen Win. und Fertinant

Wint.
S. I, Laciar unt Co. gegen Warnick und Lci-

brant.
James Zager gegen Cliarles Mertz.
Joseph Biery gegen die Catasauqua und Fo-

gelevillc Ci>e»bahn-Gesellschaft.
Thomas Zager und Sabina Zägcr gegen Ja-

cob Eckspellen.
Nathan Schäffer gegen Paul Sterner.
John M, Benfer gegen Dav>d Mertz, Gar-

liischee von Salomon G- Miller.
Derselbe gegen Osman Wilsol», Garnischee von

Talomon G. Miller.
Philip Groß gegen David Mertz, Garnischee

Derselbe gegen Wilson, Garnischee von
salomon G. Miller.

Die Republik von Peniisylvanien, siir den Nu-
von G. Gilbert Gibon«, Administrator tes

»erstorbenen Peter Kern, gegen Jodn Kern.
Dieselbe gegen Denselben und Gutsbesitzer.
R. I. Neily gegen Joseph Heltcbrand.
Thomas Zager gegen David Schmoyer.

John M Benfer gegen David Mertz, Garni-

Derselbe gegen H. O. Wilson, Garnischee von
Calomon G. Miller.

Edward Wilson und Charles Wilson, Admini-
stratoren tes verstorbenen Samuel Wilson, gegin
David Mcrtz, Garnischee von Sal. G Miller.

Dieselbe segen H. O. Wilson, Garnischee von
Salomon G. Äiiller.

Adam Hellm gegen Jonathan Reit.
John Michael Woodring.
Daniel Bartholomen! gegen Thomas Frederick,
Thercssa Reigamer, siir den Nutzen von Philip

Strauß gegen Reuden Henstnger.
Ginder und Rehrig gegen Lucas Schlouch.
Charles Daniel gegen Robert Daniel, Trustie

von John Daniel.
Heniy Hart gegen Jesse Knauß.
McJntyre, Lentz unt Co. gegen F. C. Louth-

rop.
George T. Groß und James W. Mickley ge-

gen Joseph Glaee.
Christian Colhauer gegen William Wieman.
Jonas Raub und Frau gegen Christian Cruz

und Frau.
Charles Luken gegen Jacob Schultz.
H:nry Heimbach und Frau gegen Hcnry Dil-

linger, Cxecutor des verstorbenen John Dillinger,
John Miller gegen Henry R. Laury.
Daniel L, Fetherolf gegen Jsaac Barton.
Samuel Batter gegen C. A. Rauch.
Reuben Knecht gegen S. W. Burcaw u. Chas.Quier,
Hcnry Henritze gegen Levi Walter.
John Fry und Philip Gemberling gegen Josh-

iia H. Derr.
?!athan Roth gegen John Smith-
Davit Laury und Leslie Miller gegen Ctwart

Miller.
Ezekiah Gerhard gegen Reuden Solliday.
Henry Weiner gegen John Ely und Co.
Victorina Zellner gegen Henry Smith.
Henry Steibig gegen David Schaatt.
Tilghman Schäffer gegen Meyer Schmirma«.
James McOmllen gegen Alex. Chambers.
Maria Kerchner und George Roth.jr-, Adml-

niflratorcn d.'S verstorbenen Abraham Kerchner,
gegen Michael Woodring.

Jeremiah Growly gegen Joseph S. Smith.
William Lentz gegen Tilghman Zellner.
Thomas Aäger gegen die Ost > Pennsylvania

EisenbahN'Compagnie.
Jamcs Lackey, Proth.

Juli nq3m

N achricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Avministrator von der Hinterlaßenschaft der ver
storbenen Rachel S ch o 11, letzlhin von der
Stadt Allentaun, Lccha Caunty, ernannt worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hint rlaßenschast schuldig sind, sind hierdurch auf-
gefordert innerhalb sAhs Wochen anzurufen und
abzubezahlen, Und Solche die noch rcchtmäs.
fiige Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls
ersucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Gnfsith H. Scholl, Sägersville.
Juli tl. nqtZm

Schätzbares
Liegendes Eigenthum
auf öffentlicherVcndu zu verkaufe».
Samstags, den Hten August 1860, um l<l Uhr

Vormittage, soll, auf dem Platze selbst, In Lang-
schwamm Taunschip, Berk» Caunty, folgende« Ei-
genthum auf öffentlicher Vendu verkauft werten,
nämlich:

Gin herrliches Stnck Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, nächst
der Shamrock Stativ» an der Ost-Prn> fylvani»
schen Eisenbahn, grenzend an die Länder von Wm.
Trexler, AmoS Weiler und Israel Fegely, und
an die Straße die von Breinigsville und Trexler-
taun nach besagter Station fiihrt ; enthaltend 4 l j
Acker mehr oder weniger. Dasselbe besieht ans
vorzüglichem Baulande, enthält auch Eisenerz, und
ist in schickliche Felder getheilt, und unter guten
Fensen. Die Verbesserungen darauf sind

Ein zweistöckigtcs Främ»
Wohnh a u s,
2 stöckiger Schap, eine Främschener,

mit angebautem großen und kleinen Wagenschopp,
ein Schweinestall, ein guter Grundkeller, ein Brun-
nen mit niefkhlcndeni Wasser zwischen Haus und
Scheuer, nebst einem guten Aepfelbaumgarten und
eine große Verschiedenheit der besten ander» Obst-
bäume sind auf dem Platze.

Es ist dies das hinterlassene Eigenthum des
verstorbenen Io n a t h a n B u tz, letzthin vom
besagten Langschwamm Taunschip, und ist ein
herrliches Vermögen und wchl der Aufmerksamkeit
von Kauflustigen werth.

Es soll zusammen oder in Lotten verkauft wer
den, wie es Käufern schicklich sein mag.

Zur nämlichen Zeit u»v (Vit,
wird auch der Dünger verkauft werden.

Lharleo Exceuior.
Juni 2t>. nqbV

Eine neue

Postkutschen Linie.

(?ine neue Postkutscke« Linie
errichtet haben, und zwar zwischen Schnecksville
und Allentaun?und daß sie die Reise auf dersel-
ben zweimal die Woche, und zwar auf Montage

Sie verlaßen Schnecksville, In einer guten Kut-
sche oder Carriage, des Morgens um 9 Uhr, »nd
gehen über Siege,Sville und Tuth?ville nach Al-

si.
Uni etwa 3 Uhr des Nachmittags, und kehren wie-
der über die nämlichen Städtchen nach Schnecks

lig besorgt?und so tragen ste auch kleine Packe
ten von Stohrgklter, u. s. w. so billig als nur
möglich.

Als junge Anfänger bitten ste daher um ge
neigten Zuspruch.

Samuel Sell,
Joseph Semmel,

Julill. ' ""nqbv
N ach r i ch t

der Hinterlaßenschaft des verstorbenen C onrad
K r u m, letzthin von Heidelberg Taunschip. Lecha
Caunty, angestellt worden sind. ?Alle Diejenigen
daher, welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, sind hierdurch aufgefordert inner-
halb K Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?

Und Solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben mögen, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb
dem nämlichen Zeitraum wohlbestätigt einzuhän-
digen an

John Krum, )

PauluS Krum, >
Junl 27. »Km

N a ch.r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren, von der Hinterlaßenschaft
des verstorbenen I o h n H. S. M o h r, letzthin
von NiedermacuNgie Taunschip, Lecha Caunty,
angestellt worden sind. ?Alle Diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, sind hierdurch ausacsordert Innerhalb ti Wo-
chen anzurufen und abzubezahlen, ?Unv Solche
die noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind erbenfalls ersucht solche innerhalb dem näm-
lichen Zeitraum wohlbestätigt einzuhändigen an

Jonathan Smith, >

David A. SmitlZ ! "dm vis.

Juli 11. nq6m

Neue Mahlmühle.
. Der Unterzeichnete macht sei-
WM.' nen Freunden und dem Publl-

Allgemeinen bekannt,
daß er die früher von dem ver-

storbenen John H. Mohr be
triebene Springmühle nahe bei Trexlex-
taun übernommen hat. Da er ein alter erfahre-
ner Müller ist und sein Geschäft versteht, verspricht
er gute Arbeit zu machen und hofft daher auch,
daß alle die alten Kunden der Springmllhle und
noch recht viele neue ihm ihre Unterstützung geben
werden.

Schrot und Flaur sind Immer auf Hand.
, lameo Schlicher.

Juli 25. »3m

Ernstliche Nachricht.
Alle dlijenlgen welche noch in den Mühlbüch-

ern des Unterzeichneten schuldig sind, sind hiermit
aufgefordert innerhalb 3 Wochen bei Ihm In Ce-
dcrville» Süd-Whelthall Taunschip, anzurufen und

abzubezahlen. Nachher werden die Bücher einem
Friedensrichter zum Eintreiben übergeben.

Uriah Harftel.
Juli 25, IYSO. nqg«

Christian Eberl,
Windmühl- »nd Strohbankmacher'in

der St.'dt Allentgun,
Bedient sichdles.- r Gelegenheit seiner Freun-

den uyd Kunden Anzeige zu machen, daß er
sein Geschäft noch im ner an seinem alten Stand-
platze. in der Lumber Alle? zwischen den Gasthau-
ser der Herren Hag ibuch und George, fortbe-
treibt, allwo er das
Wtndinübl- Ttrohbank - Ma-

cher »Handwerk,
auf eine sehr ausged-hnte Weise fortzusetzen ge-
sonnen ist. Seine Windmühlen sind in den be-
nachbarten Eaunties «ohl bekannt, und eben so
bekannt ist es. daß sie keinen in einer weiten Ent-
fernung nachstehen. Rufet daher an und über-
zeugt euch selbst.

Flickarbeit an Windmühlen oder Strohbänken
wird auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Bedingungen verrichtet.

Er ist dankbar für früher genoßene Unterstü-
tzung. und lwfft durch pünktliche Abwartung fei-
ner Geschäfte und billige Preise, einen Theil der
<Punst des Publikums zu genießen, wofür er je-
derzeit dankbar sein wird.

Christian iLbert.
Juli LZ. »3m

Großes Sängerfest.

Auf Sonntags den sten August, des Nachmit-
tags. s?ll im Walde, unweit der Jordan« Ne-
sormirten Kiichc, in Süd - Wheitbill Taunschip.
Lecha Caunty. ein großartige« Concert, durch
die folgende Singvereine gegebe» werden, näm-

lich : Die Jordaner. Wenner'S, Torney'S und
Ritter's Veline, unter der Leitung von A d a m
Merkel; das Morgenländer Verein unter der
Leitung von Wm, Walbert; Uiid die Schlauch'S
u»d Kuhnsviile Vereine unter der Leitung von I,
Hendricks. Es werden uigcfähr 2l)i) Sänger
Antheil an der Festlichkeit nehmen.

Das musikliebende Publikum ist achtungsvoll
eingeladen beizuwohnen,

Adam n»e>fel, Singlehrer.
Juli 25. nq?m

Ereeutive-Versammlung.

Die Exeeutive-Committee der ..Lecha Caunty
Ackerbau Gesellschaft," wi d sich versammeln am
Samstag den 4ten August nächstens, um l Uhr
des Nachmittags, in lem ..Allen Hause" der
Stadt Allentaun, für den Endzweck Vorkehrungen
für die nächste Ausstellung zu treffen. Alle Mit-
glieder der besagten Eommiltce sind ersucht beizu-
wohnen- Auf Verordnung von

(l>. Schreiber, President.
Joshua Stähler, Secretär.

Juli 25. nq2m

Oeffentlicher Verkauf.
Samstags den IBten August, .

um l Uhr Nachmittags, soll auf dem Platze des
Unterschriebenen, in Macungie Taunschip, Lecha
Cauniy, sollendes Grunteigenthum. gränzend an

<?in zweistöckiges Vlockhans
Nebengebäude, Scheuer, ein guter

GLulestall, Wagenschoppen, Schweinestall und ein
Springbaus ; ungefähr 3l) Acker vom besten Land
mit Kalksteinen darauf, und ungefähr 12 Acker
Schwammland, und das Uebrige gutes Bauland,
in allem 154 Acker und 311 Ruthen. Ungefähr
12 Acker vom b sten Holz und etwa 25 Kastani-
enholz ist auf dem Land. Wenn das Eigenthum
nicht ganz verkauft werden kann, soll es in Stü-
cken verkauft werden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Nathan Grim.
Juli 25. nq3m

Bauern gegenseitigen Feuer- *

Utrslchmllilis -Gesellschaft,
von Northampton Caunty.

Nachricht wird hiermit gegeben, an die
Mitglieder der ?Bauern gegenseitigen Feuer-Ver-
stcherungS - Gesellschaft von Northampton Caun-
ly," daß eine Wahl gehalten werden soll, am Hau-
se von Charles L. Weitzel, in Nieder-

Zamstags den Ilten August, zwischen den Stun-
d n von ll) Uhr Vormittags und 4 Uhr Nachmit-
tags, für den Endzweck 13 Verwalter we che das

vorausstehende Jahr zu diene» haben durch Bal-
lotiren zu erwählen.

Zur nämlichen Zeit und Ort soll auch ein voll-
ständiger Bericht des Zustandes der Gesellschaft,
während dem verflossenen Jahre, veröffentlicht
werden. Auf Befchl der Board der Verwalter.

John Lcibert, Secretär.
Juli 18. nq3m

Druckerei zum Verkauf.
Die deutsche und englische Buch-, Musik- und

Accidenz - Druckerei in HeUertown. Northampton
Eaunty. ist zu verkaufen. Dieses bietet eine vor-

theilbafte Gelegenheit für Auch ist

gerichtet und mit emcr ausgezeichneten Wascht'g-
ton Handpresse versehrn. Für das Nähere wen-
ve man sich schriftlich oder persönlich an

I'ttN.VläZ li. WLULIi.

Juli°lB"'°"" ' '

Der wohlfeile
Leder Ltohr

in der Stadt Allentaun.

und Lnbwig
Groß-'und Klein - Händler in Leder, u. s. w., be?

dienen.sich dieser Gelegenbcil ihren Freunden und
dem allgemeinen Publikum hierdurch annijergen,
daß sie ihr Geschäft noch immer an dem alten Stand-

Schönste», besten und billigsten Sto!k>Güter,

je in Allentaun anzutreffen war?welcher unter An-
deren au? folgenden Artikeln besteht:
Rothes und Eigen - Sohlen-, Geschirr-,

Ober- u. Kummet-Leder, KippS, Kalb-
felle, Morocco, Kid, Leining, Vin-
diugs, Schuhgarn und Schuh - Kul-
bings, ». s. iv.,

welche« ,'tlles sie an ganz nied«ren Preisen für Bar-
geld al'lasien werden.

halten sie stet« vom besten Gerder-
Oel zum Verkauf auf Hand.

Grim und Ludwig.

Eine Neue

Stiefel- u. Schub-Man-
ufaktur.

nrrö Meiste^
Bedienen sich dieser Gelegenheit den Bürgern

von Allentaun, so wie dem Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß ste ihre Schuhmacherei nach No.
l 5 Straße, beinahe Moser s Apo-
theke gegenüber. In. Allentaun, verlegt haben, all-
>vo sie alle Arten von

M Säckcl und' Schlilien.
Für Herren, Damen u. Kinder,

aus die kürzeste Anzeige und aus den besten Mate-
rialien, dauerhaft auf Bestellung verfertigen.

Da all» Arbeiten unter ihrer eigenen Aufsicht
verfertigt werden, so können ste für alle Artikel,
die ihre Werkstätte verlaßen, gut sprechen.

Sic sind dankbar für bereits genoßene Kund-
schaft. unv bitten um fernern Zuspruch, welchen sie
sich durch Pünktlichkeit, gute und dauerhafte Ar-
beit UNV guuz ?..>»>» st->. »..».I.».»

suchen werden.
Bohlinger und Meister.

Junl 27. nqbv

12 Schullehrer verlangt.
In dem Ober-Saueon, Lecha Caunty, Schul-

distrikt werden 12 Schnllchrer verlangt. Die
Zxamination. durch den Caunty-Superintendent,
findet statt auf den l lten August, um 9 Uhr Mor-
gens, am Haufe von I o sep h C r e ß, In
Coopersburg.?Salarium 2-1 ZHaler per Monat.
Lauer der Schulen 5 Monaten. Die Schulen
beginnen am lSten Oeiober nächstens. Kein Leh-
rer braucht Anspruch zu machen, arißer er ist fäh-
ig In der Englischen und Deutschen Sprache Un-
terricht zu ertheilen. Auf Verordnung der Board.

Uriah Lvnn, See.
Juli - »q3m

11 Schullehrer verlangt.
In dem Salzburg, Lecha Caunty, Schuldistrikt

werden ll Schilehrer verlangt. Die Examina-
llon derselben, Caunty-Superintendent,
findet statt auf Samstags den 25sten August, an-
fangend um 9 Uhr Morgens, am Haufe von A l-
lenAp p e l. Die Schulen nehmen ihren An-
sang auf den 22sten Oetober und werden 5 Mo-
naten dauern. Auf Verordnung der Board.

Mose« Zieck, See.
Jnli 25. *3m

Eine Kuh entlaufen.
NEAA Ter Unterzeichneten, wohnhaft in Al-

ist vor einigen Tagen ein« Kuh
entlaufen. Dieselbe Ist Heller Fa.be mit weißem
Rücken. Wer Ihr Nachricht davon gibt, so daß
ste dieselbe wieder erhalten kann, soll billig be-
lohnt werden.

Susanna Lried.
Juli 25. nqsm

2 Thaler Belohnung.
Es verlor sich in der letzten Woche

ein kleiner gelber H u n d des Unter-
zeichneten, unweit Jägers Mahlmühle, in Nleder-
Saueona, Northampton Caunty. Wer ihn zu-
rückbringt erhält obige Belohnung. Derselbe ist
kennbar qn einem Halsband worauf mein Name
engravirt Ist.

Zl. lLttinger.
Allentaun, Juli 25. 3m

Hütet Euch vor CUlacklalbcr.
Diese Bekanntmachung ist addreßirt, beides an

das männliche und weibliche Geschlecht, welche an
geheimen Ursachen leiden. Ich habe viele Jahre
praetizirt und habe mein Glück gemacht, und wün-
sche nun meinen Nebenmenschen professionell zu
dienen.?Schließe einen Thaler ein, um etwaige
Unkosten zu bestreiten, und ein sicheres Mittel wird
dir zum Theil. Liße keine falsche Zärtlichkeit
dich zurückhalten denn es wird auf eine strikte
Vrrschiviegenheit gesehen.

Dr. tLcalapiua Edwards,
Bor iNö Balirmor.', Maryland.

Juni 20. nzIJ

WAVÄ - PlZsplss»
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al<

und wohlfeilste die je In Allen-
taun war, soeben erhalten unv wieder zu verkau-
fen bei K eck. G u t h u. H. e l 112 r i ch.

186t) Frühjahrs 1869

Sommer Güter.
Rcningcr und Schcimcr,

S West-Hamilton-Straße,

Ladies Dreß-Waaren
Ein herrliches Assenement ron Frühjahrk-und

SommeriSa'ties-Drek-Giircr, seiche als : Gewöbnli-!
cher schwarze? und figunrter Seiden für lOreßcn ;

Zarbiger, Gestreifter, Ebene und Bavadere ?res<-
Leiden reu 5U Cent? bis zu K.'.Ult per Mard ; S>e-

regc OelainS, DucalS, Balzarrneö. EbeverS,
CballieS, Valencias, ?avella Tu». Modina Tu»,
Gingbams, PriiitS, ChinzeS, gewLlinliche und figu

Xeninger und Scheimer.
GleickfallS

Ein volles Assortiment Güter für Herren, als
schwarze« und farbiges Tucd, AZnci' und Gemeine
CaßimerS, Tweeds, Marina EaßimerS, Union Eaßi
merS, Jeanek, Eoitenade, alle Arte» Westings, Cra-
vati!. und alle andere Arten von Gittern zu sehr
zaklreich zu melden, welche zum Verkauf angeboten

Neninger und Schelmer.
Schawls! Schawls! Schawls?

verkaufen bei
ch - j

Renlngtr und Schelm«.
Umbrellas und Parosols.

Ein volles Assortemeni ?on UnibrcNaS, seidene und

Reninger und Scheimer.

Carpets und Oettuch.

Oettuch, ron utleii O.ualiräten und Breiten, ganz

Reninger und Scheimer.

Geozevewrr! Grojeeeke«!:

ten ron Sorur-MolaßeS alle Arten von Zucker,
!kee, douig, Res,neu Oels, Cbccolate, KSS, Rice.
Sal. Leda, Soda-Asche, Sub. Ear. von Soda, und

Nenlnger und Scheimer.

Fisc,)!^iscl.:Fisch:

offeriren.
Renlnger und Scheimrr.

Salz! Salz! Salz !

den niedersten Preisten verkokt wird bei
Rel'iiiger und Scheimer.

Frühjahrs- und Sommer-

Hute zsi»d Kappe»».
Alle Solche welche von den

/ sten und Kappen zu hcrben
wünschen, die in Allentaun gekaust!
werden können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen i
anzurufen an

Chvlst uub Sattevs
Hüten und Kappen Vmpvrinm

Ne. 15, West-Hamilton Straße, gerade gegenüber
der Oddsellow-Halle.

Wir haben soeben unser Assorteincut mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
MalMfaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
aus Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andtle gleichgestellt werden können.

Strohhüte?- Ein sehr schönes
ment Strohhüte, für Männer und Knaben, wird
immer auf Hand gehalten, durch die lahrSzeit,
worauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen. ?Vergeßet eS daher nicht anzu-
rufen bei

Christ und Sauers.
April 4. IS6O. nqbv

Dr. Theodore C Mger
Bietet achtungsvoll seine Dienste dem

Publikum von AllDtaun und

der Umgegend als Arzt, Wuudarzt und
Geburtshelfer an. Seine OsfiS ist an

No. 52, Ost Hamilton Straße gerade gegenüber
L. Smith und Comp». Apothek., allwo ihn An-
sprechende jederzeit, bei Tag o? e Nacht, willigund
bereit finden werden, den Leidt.iden alle nur mög-
lichste Hülfe zu leisten.

Allentaun April25. nq3M

Schul b ü ch e r.
Ein großes Assortiment aller Arten in dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
und zu haben bei

Ke il, Guth u. Helfrich.

ÄNi»MW 84.

Die große und ausgedehnte

Kutschen Fabrik
gegenüber der Kii'

und unfern HagenbuAö Gasthaus- W
Allentaun.

Pcl c r H. kc j) r

Kutscheuiiiachcr - E»

jede mögliche Art ven ?>rferlig>. und
auf da« Netteste und Meisierhafi.stc, inden r s-'
ein erfahrener und praktischer Kuischrni! » ! >
und nur geschickte Arbeiter anstell«. S<ei ri niit.l
man stets rorralhig nnd werten auf >l'

Alle Arte» CarriägeS, Jenny Linds,
» Sulkies, Nockaways, Carryalls,

und iil'erhau»! alle andere leichte Fahrzeuge, d
einem guten lsk!>Mffemciil z» finden sind. »! >
billigen Preisen.

?llle serie Arbeit.» sind nach der n
Mode und au« de» besten Materiaiien verferr
Touche, welche daher ei» gute«, neüe« und s sSn

rech t ist?und immer die Prebe au«gehalrei> i
l Dankbar für die liberale Kundschaft die nn>'

her zu Theil wurde, hoffe ich durch fortgesettt -
»lüliungen im Die»ste »«einer Kunden eine Zon
er ihrer Gunst und eine stete Vermehrung d
f.iMichen Woblivcllcn« zuverdienen und z» u!!
ten

Peter H.Allentaun, Mai 2.

Der Central

Republikanische Club
Obiger Club versammelt sich jeden Mit,.

Abend um 7j Uhr, in Weiß' Gebäude aus
2ien Stock.

ES ist nun die Zeit um Vorbereitungen zu n a
chen für den

Großen Wahlkampf.
Bddreßen 4ve.den gehalten jeden Mitiso

AKknd. Mitglieder aller Partheien sind cing
ven beizuwohnen. Höret beide Seiten und
urtheilt für Euch selbst.

Tvm. H. Aney, President
Jini <Z. nqbv

Bei mir erscheint in einigen Tagen-
Qbrn, wirken und Ncdrn

Abraham Lincoln
Nach den besten amerikanischen Quellen :D. .

Bartlett, Reuben Vose u. A. deutsch bearbeitet
Preik ZZ Cents.

Für Vereine und Agenten bestehe» Parthiepre.
se, worüber Cireular zu Diensten steht.

Die Bestellungen werden in d«
Reihenfolge erpedirt, wie sie eingehen

Friedr. Gerkard I» New-loek.
(Post-Box i00l.)

Brücke l.
Eine Versammlung der Stockhalter der Gesell-

schaft genannt:
~ ler President. Verwalter und

Compagnie für die Errichtung einer Brücke über
den Lecha Fluß nahe der Stadt Allentaun," wird
gehalten werden am Gasthaus« von Mose«
S ch n eck. in besagter Stadt, am ersten Mon-
tag im August nächtens, um 2 Uhr Nachmittags/
für den Endzweck einen Presidenten, »ier Verwal-
ter und einen Schatzmeister für besagte Compag-
nie zu erwäblen, die ftii das lausende Jahr die-
nen sollen. Zur nämlichen Zelt wird auch der
Schatzmeister den Zustand der besagten Compag-
nie den Stockhaltern vorlegen.

lLpkraiNi Grim, President.
»ßZw

Dcw vortreffliche Trott Pferd
St. Charles

<K> A Wird stehen an den
?'"s Ställen zu dem Ameri»

IkVif Hotel, in Allen-
»I Mi an keinem andern Ort)

von dem 3ten April bis zu dem tsten August
l8t»v. und zwar an einem jeden Tage i>: der löo-
che, Sonntags ausgenommen. Ansprüche aus
seine Dienste sollten frühe gemacht werden, inden:
sie.eingeschränkt sind.

P. V. Hufled.
Allentaun, April4. lB6v. ' nqbv

Privat-Verkauf
<Kin«r schätzbaren Lotte Land.

gelegen in Niederfaueon Taunschip, Northampton
Caunty, an der öffentlichen Straße von Bethle-
hem nach Hellertaun und von Allentaun nach Nie-
gelsville, ungefähr eine halbe Meile von Heller-
taun ; enthaltend 9 Acker, mehr oder weniger, gu-

teS Bauland, mit einen« guten backsteiner-MM.»en 'wobnl'a,«», backsteinern Schop,
Nebenhaus, Scheuer, u. s. >v., alles noch beinahe
neu und in guter Ordnung. Das Nähere bei dem
Eigenthümer. Thomas X. iVeber.

Juli 18. nq3m

Warnung.
Okssentllchi Nachricht wird hiermit ertheilt an

alle Diejenigen welche Mäh- und Ernte - Maschi-
nen kaufen, an denen unsere Patente sich befinden
ohne daß ein Recht dazu da ist, daß sie werder
dafür verantwortlich gehalten werden.

Reese, Lake. Meliek »nS Co.
PbillpSburg. N. 1., Juni 13. lkhsi

Wlo.20.

neoln, Hamlin nnd CuNin!
Rcpubliktinisclie

lLaunty-Versammlung.

Die demokratischen Rrpublikaner von Lech!
lun'y, u>d all.' Solche nclchc gegen unsere setz-
! veidorbene und korrupte National Regierung
ter James Buchanan ?Alle solche welche gegen
i despotischen Lecompto» - Schwindel, die Be-
dungen und die Eingriffe in die Wahlen durch >
selbe?Alle solche welche gegen die weitere Aus-
'itunz der verhaßten Menschen-Sclaverei ?Al-
solche welche gegen freien Handel?Alle solche
lche gegen unsere verschwenderische Caunty-
>ushaltung«n gesonnen sind?und Alle >o>che
lche zu Gunsten eines beschuhenden Tariffs und
Gunsten von sparsamen Haushaltungen in den

reinigten Staaten, in di sei» Staat und in die-
n Eaunty sind ?sind ersucht und eingeladen ei-
cEauniy> Versammlung beizuwohnen, welche aus

SamstaqS de» Ätc» Augnst
chslens, um tv Uhr Vormittags, am Gasthau-
von B. F. B e i s e l, in Ober - Macungie

lunschip, Lechs Caunty, gehalten werden soll,r den Endzweck Vorbereitungen fiir die nächste
ahl zu treffen. Eine zahlreiche Beiwohnung
erwartet.
Tilghman Good, William H Gausler,
W>». W- Hamersly, William Maddern,
Daniel E. Miller, Moses Wleand,
Eharleö W. Wieand, Harrison Howrr,
Sanford Stephen, Robert Obeily,
Thomas Litzenberger, William F. Mosser,
Joseph Mosser, Nathan Wctherhold,

Elenius Kramlich, Nathan Wuchter,
Benjamin Semmel, Ephraim F. Butz,
James Singmaster, Solomon Ritter,
Charles Schönl?, Horatio T. Herzog,

Mxeeutors Verkauf
n sehr schätzbarem liegendem Eigen-

thum.
Auf Samstag» den löten September, um 1

Nachmittag», soll an dem Nasthaase deo
osiah«trauß, in der Nähe
findet. folgendes herrliche liegende Eigenthum

112 öffentlicher Vendu verkauft wercen -

Eine vortreffli«Hc Bauerei,
legen ln Süd-Whkithall Taunschip, Lecha Caun-
, und zwar an der Straße die von Allcntaun
>ch Schneider'S Gasthaus und FogelSville führt,
änzend an Länder von Jacob Heninger, John
ivxell, William Wenner und Anderer; enthal-
Id 11l Acker, mehr oder weniger. Daßelbe ist
l7 Theile elngefenzt?etwa 15 Acker Holz-

nd, mit schwerem Holze bewachsen sind dabei
>d mit der Bauerei in einer Fenze; das llebri-

lst gutes Bauland und ist in einem guten Cul-
r-Zustande. Die Verbeßerungen darauf sind :

Ein großes zwei stockiges Wohn-
Haus,

einer angebauten steinernen Küche,
ie große steinerne Schweizerfcheuer, zwei Wagen-
<heds, zwei Heu-Schoppen, ein ein
chweinestall, ein anderer steinerner Schoppen,
eiderpreße mit Schoppen?so befinden sich auch
'ch

Zwei gute LehuSliäuser
ld von den allerbesten Waffer - Springen im
llunschip auf dem Lande, und die eine zwar un-
r dem Wohnhause im Keller. Zwei tragende
aumgärten, so wie allerlei anderes Obst, und
n Brunnen mit einer Pumpe, der nur Fuß
ef ist, bei der Scheuer, befinden sich ebenfalls da-
t.
ES ist in allen Hinsichten eine der schönsten und

!sten Bauereien in dem ganzen Taunschip, und
Solche wünscht der wird wohlthun dem

Solche die wünschen die Bauerei vor dem Ver-
»ufstage zu besehen, belieben sich an H e n r y

a tz i n g e r zu wenden, der dieselbe gegenwär«
g im Besitz hat, oder an Heinrich Strauß, der

ahe dabei wohnt, und einer der Exceutoren ist.
E« ist in der That eine herrliche Bauerei, und

l gut m!t Wasser, Holz, Kalksteine und guten

enzen versehen.
Es ist die« ein Theil des hintcrlaßenen liegen-

en Veruiögen« des verstorbenen Heinrich
Strauß, fen., letzthin von besagtem Taun-
hip und Caunty. '

Di« Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
artung von

Heinrich Strauß, ) .

William Wenner, i

Juli ll. rqbV

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

lS Administratoren von der Hinterlaßenschaft des
erstorbenen Levtß. Sell, letzthin von Ober-
saueon Taunschip, Lecha Caunty, «nannt woiden
nd. Alle Dtesinigin daher, welche noch an besag-

k Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch auf-
efordert innerhalb K Wochen anzurufen und ab-
ubezahlen, ?Und solche Personen, die noch recht-
»äßige Forderungen haben mögen sind gleichfalls
rfucht dieselbe innerhalb der nämlichen Zeit ein«
»händigen an

Henry Sell, > .
.

Polln A S«ll, ors.
Juli 11. nqttm


